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Herzlich willkommen =
zum Schock =
Web-Seminar. | ' =

Thermische Trennung von
Attiken und Briistungen - L ——
Gestaltungsfreiheit, \===
Wirtschaftlichkeit, Einfachheit

Startzeit:
10:00 Uhr

Ton:
{1 startet erst bei Web-Seminar-Beginn. Alle
#d Teilnehmer bleiben stummgeschaltet.

Web-Seminar-Unterlagen:
iIm Nachgang per E-Mail als Download-Link |



Herzlich willkommen.

Inr heutiges Web-Seminar Team:

Datei Ansicht Hilfe @ _oBx
* Fragen ]

Herzlich Willkommen beim Schack Webinar -
schon, dass Sie da sind.

Wir starten um halb, bis dahin bleibt unser Ton
=] noch stumm geschalten. Alle Teilnehmer
bleiben wahrend des ganzen Webinars stumm
%escnalten und konnen fiir Fragen gerne die

hat-Funktion nutzen.

Hallo, ich habe eine Frage..

__________________________________________________________________

» Audio =
Schack Webinar
Webinar-1D: £94-751-915

@ Diese Sitzung wird aufgezeichnet.

Sabrina Guberac Gabriele Sotzny & GoToWebinar
Event Managerin Produktingenieurin
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Zur Weiterbildung anerkannt

Architektenkammer

Ingenieurkammer

Baden-Wlrttemberg

1 Unterrichtsstunde

beantragt

Bayern ingenieurtechnisch 1.00
Berlin 1 Unterrichtseinheit

Brandenburg anerkannt

Bremen 1 Fortbildungspunkt

Hessen 1 Fortbildungspunkt 1 UE

Mecklenburg-Vorpommern

1 Punkt

Niedersachsen

1 Fortbildungspunkt

Nordrhein-Westfalen 1 Fortbildungspunkt beantragt
Rheinland-Pfalz beantragt 1 Punkt
Sachsen anerkannt 1 Unterrichtseinheit

Sachsen-Anhalt

1 Fortbildungspunkt

Schleswig-Holstein

1 Unterrichtseinheit

1 Unterrichtseinheit

Thiringen

beantragt

beantragt
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Gestaltung von Attiken - Gestern und Heute

Energetische Gesetzgebung und bauphysikalische Grundlagen
Wirtschaftlichkeit der thermischen Trennung

Thermische Trennung: einfach, schnell, flexibel

Brandschutz der Anschlufilinie

Konstruktive Vorteile

Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach

Planungsunterstitzung

5 SCHOCK
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Gestaltung von Attiken - Gestern und Heute



Thermische Trennung von Attiken und Brustungen.

Gestaltung — Der Ursprung.

=] SCHOCK
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Thermische Trennung von Attiken und Brustungen.
Gestaltung — Die Weiterentwicklung.
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Thermische Trennung von Attiken und Brustungen.
Wohnbebauung — Die Gegenwart.
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Energetische Gesetzgebung und
bauphysikalische Grundlagen



Verscharfung der Warmeschutzvorschriften.

300

" GebaudeEnergieGesetz
WSVo 95 B |nkrafttreten 01. November 2020

250

B "Gesetz zur Einsparung von
Energie und zur Nutzung
EnEV 2002 Erneu?rbarer Energlgn zur Warme-
und Kalteerzeugung in Gebauden
(Gebaudeenergiegesetz - GEG),

200

150
Planungspraxis
-30% EnEV 2009 ®  Wie bei der EnEV wird auch weiter

mit einem Referenzgebaude
EnEV 2014 gerechnet (jetzt: 55% vom PEB)
EnEV 2016

GEG 2020
GEG 2024

100

50

Primarenergiebedarf (Heizung) in kWh/(m?a)

1980 1984 1995 2002 2009 2014 2016 2020 2024

Entwicklung der Baustandards
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Energetische Gesetzgebung fur Gebaude.
GEG und das neue Beiblatt 2 der DIN 4108.

Das neue Beiblatt 2 der DIN 4108 wurde im Juni 2019 eingeftihrt.

Das GEG gilt seit dem 1. November 2020 und ersetzt die EnEV.

Seit dem 2024 gilt das aktuelle, im Jahr 2023 Uberarbeitete GEG.
Es beinhaltet den Verweis auf das Beiblatt 2 der DIN 4108: 2019-06, es ist somit verpflichtend.

8§ 24 GEG Einfluf3 von Warmebricken:
,Unbeschadet der Regelung in § 12 ist der verbleibende Einfluss von Warmebrtcken bei der

Ermittlung des Jahres-Priméarenergiebedarfs nach § 20 Absatz 1 oder Absatz 2 und nach § 21
Absatz 1 und 2 nach einer der in DIN V 18599-2: 2018-09 oder bis zum 31. Dezember 2023
auch in DIN V 4108-6: 2003-06, geandert durch DIN V 4108-6 Berichtigung 1: 2004-3 genannten

Vorgehensweisen zu berticksichtigen. SoWeit dabeiGleichwertigkeitSnachweise Zu fulhren'sind:!

=] SCHOCK
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Konstruktive Warmebruicke.
~-Einpacken* versus ,,Thermisch getrennt®.

© 2024 Folie 12

2
>
z S 5
4]
3 /
- J ¢
7
</

/Al'é'A'A'A‘A'A'A'A'A.'A'A'A‘

v e e e o 1 e e

RN O INAAAAA AAAAAAA,
4\ \ \ P \ \J / /
SN L DL DL L L LD L Ll L

55 SCHOCK



Konstruktive Warmebricke. -
Warmeverluste ungedammter Konstruktionen. | /b

U-Wert

Der U-Wert beschreibt den Warmeverlust
von Innen- zu Aul3enraum flr ungestorte
Bauteile

Der beschreibt den zusatzlichen
Warmeverlust bei linienférmigen
Warmebricken

Der kann bei hochwertiger
Ausfuhrung der Gebaudekante auch einen
negativen Wert erreichen

N
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U-Wert

A

A
v
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Wwarmeschutznachwels.
Ubersicht Nachweisverfahren.

Transmissions- _ Energieverlust durch . Energieverlust durch
warmeverlust ungestodrte Bauteile Warmebriicken
pauschaler Ansatz vereinfachter Ansatz vereinfachter Ansatz Detaillierter Nachweis
= 0,10W/(m2K) = 0,05 W/(m2K) = 0,03 W/(m2K)

Dieser Ansatz ist nur zuléssig, Dieser Ansatz ist nur zulassig, Einfluss der Warmebriicken werden
wenn die Warmebriicken wenn die Warmebricken mittels FE-Berechnungen ermittelt
entsprechend Beiblatt 2, entsprechend Beiblatt 2,
DIN 4108 nach Kategorie A DIN 4108 nach Kategorie B
ausgebildet sind ausgebildet sind

=] SCHOCK
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Wwarmebrucken nach DIN 4108 Beiblatt 2.

Auflenwand
aufdengedammt

<400

Nr. 326; ohne
i Hohenbegrenzung
der Attika

Referenz-
wert
" Kate- Rand-
Nr. | Ausfiihrungsart Darstellung Bemerkung Wy gorie | bedingung
W/(m-K)
Flachdach
Flachdach 250 .
Massivdach mit 2100 ? . .
Attika - | oo gilt alternativ auch
[ 2 mit thermischer
" - Tabelle 108,
39t ' Trennung analog <018 A

Zeile 41

© 2024 Folie 16
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Warmebrucken nach DIN 4108 Beiblatt 2.

Planungs- und Ausfihrungsbeispiele von Attiken und Bristungen.

Referenz-
Darstellun wert - i
Nr. | Ausfiihrungsart _ L & Bemerkung W Katf’ R:*;md
Mafie in Millimeter ref gorie | bedingung
W/(m-K)
Flachdach
Flachdach ol e 2100 gilt auch fiir eine
Massivdach mit thermische
Attika mit Trennung, z. B. aus
thermischer Aeq = 0,13 W/(m - K o| | Porenbeton, mit
Trennung == ﬁ A<0,14 W/(m-K) Tabelle
326 J g22 ! _ <0,05 B 108,
i @VW leq wird nach Zeile 41
Auflenwand ? 7 % //’// / A DIN_ E_N ISO .10211
auRengedimmt S £ dreldlmenm?nal
™ L:5; 6 berechnet, siehe
EAD 050001-00-0301
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Wwarmebrucken nach DIN 4108 Beiblatt 2.

Referenz-
Darstellun wert - -
Nr. | Ausfiihrungsart R 8 Bemerkung W Kat? R?md
Mafie in Millimeter ref gorie | bedingung
W/(mK)
Flachdach
Flachdach ol | 2100
Massivdach mit 2100
. —-
Attika % gilt alternativ auch
AuRenwand w = mit thermischer Tabelle
327 | auRengeddmmt _ 7 ' M Trennung analog Nr. <012 B 108,
= 7/ Y 326; ohne Zeile 41
herdimmun v f; - Hohenbegrenzung crie
d_ Attk g /l:fff/’;"'#/;//// 2R | dE‘l" Attika
er Attika
> 100 mm b;5;6
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Wwarmebrucken nach DIN 4108 Beiblatt 2.

N
. . . . i /-:-'I
Beispiel - Kategorie B Thermische | | B/ N
Trennung B erfiillt
Sl g B0 des Bauteiles | o AL ST A
o =100 b —f—b;5: 6
| , %, - Bauteilnbhe | Nachweis
l -
= B/ by h<400 mm erfullt.
=2 = - Lésungsansatz
777777 Y| eingehalten! g
—f—4;5;6
2100 )
< g Bauteilhéh Nachwei rechnerischer - Wret Nachyve|s
£ [Emmmt | 3 auterinone | Nacnweis _ eingehalten erfullt
S /gg NICHT NICHT Nachweis der
= 2 ' . . .
N §W Ll eingehaltent erfillt. Warmebriicke Wres nicht Aufschlag auf
ose eingehalten AUyp
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Einfluss der BauteilhOhe auf den Warmeverlust.
Parameterstudie nach Beiblatt 2 der DIN 4108, Kategorie B.

y-Wert Eingepacktes Bauteil y-Wert  Thermisch getrenntes Bauteil
[W/(m- K?] [W/(m-K)]
____________________ 104821 228% e 10033 0% —_—
150 cm : : o e E100 : l
.. 10177y 222% o 1] = ~..1.0,033, 0%
. 1130 cm : : "
I 10,170  : 213% .
1 *110em | :
o . 0,157 198% .
Lo * 90cm E :
N 101223 153%
o Yeoem :
oo yo081; o
0t taoem: ;
I A S [
Verschlechterung des y-Wertes ,Eingepackt”, Der Energieverlust wird grof3er je
0,081 gegentiber ,,Thermisch getrennt®, 0,033 hoher das Bauteil ausgefuhrt wird!

um ca. 240%.

©2024 Folie 20 =] SCHOCK



Einfluss der Bauteilhtohe auf den Warmeverlust.

Eingepacktes Bauteil — Kategorie B.
Erforderliche Dammdicke bei W Ref-Wert < 0,12 W/(m-K)

» Bristungshohe 130 cm = Dammdicke innen: 24 cm , Bristungskrone: 10 cm
» Briustungshohe 150 cm = Dammdicke innen: 26 cm , Bristungskrone: 10 cm

WY Ref < 0,12 W/(m-K)

=100

2100

Y

=100

T

]I._

<400

240

WYYYYY

/IW//II/’ 1
ot s

[ ey &
P P,

—t—b; 56

4110 cm

N W Ref 0,12 W/(m:K)

190 cm

o W Ref < 0,12 W/(m:-K)

1 1 : ———————— o

v 60 cm

T : Wy RefSO,12 W/(mK) 1
i i: f40cn1

IR S B
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Wirtschaftlichkeit der thermischen Trennung



Wirtschaftlichkeit.

Berechnungsgrundlagen.

Eigentumswohnungen neu 2022

Stadt min €/gm | max €/gqm Stadt min €/gm | max €/gqm
Minchen 9.000 € 17.000 € Chemnitz 2.900 € 4.200 €
Regensburg 4.800 € 6.400 € Magdeburg 3.000 € 4.500 €
Frankfurt 5.500 € 18.000 € Halle/ Saale 3.450 € 4.400 €
Offenbach 4.600 € 5.900 € Potsdam 5.100 € 7.500 €
Stuttgart 5.500 € 15.000 € Cottbus 1.800 € 3.000 €
Ulm 4.980 € 6.960 € Rostock 4.500 € 6.000 €
Mainz 5.500 € 7.100 € Stralsund 2.600 € 4.000 €
Ludwigshafen 3.600 € 5.000 € Hannover 4.700 € 5.950 €
Erfurt 3.400 € 5.400 € Osnabrick 3.325 € 5.350 €
Jena 4.200 € 5.200 € Kiel 3.450 € 5.700 €
Saarbriicken 3.220 € 4.315€ Flensburg 2.550 € 5.500 €
Freiburg 6.000 € 10.000 € Berlin 5.500 € 8.900 €
Dusseldorf 5.000 € 12.000 € Hamburg 5.000 € 20.000 €
Essen 3.550 € 4.900 € Bremen 5.550 € 8.900 €
Leipzig 3.735€ 4.635 € Mittelwert 4.300 € 7.600 €

© 2024 Folie 24

Mittelwerte fur die
Kostenberechnung (brutto)

Min. = 4340 €/gqm / Max. = 7650 €/gm

Quelle: Preisspiegel LBS — Markt fir Wohnimmobilien 2022

(https://www.lbs-markt-fuer-wohnimmobilien.de/)
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Wirtschaftlichkeit.

Berechnungsgrundlagen.

Ermittlung der Differenzkosten zwischen ,,Thermisch getrennt“ und ,,Eingepackt”

isoem .
130 cm O @ - —
110em S
9Ocm___ || —
60 cm I
__i I [ —
A 4

Bei den Brustungshdhen 60 / 90 und 110 cm wurde die Geldnderbefestigung preislich beriicksichtigt.

© 2024 Folie 25

AulBendammung:

« d=18cm, WLG 035
Deckendammung:

« d=25cm, WLG 035

Wand unten:

« 17,5 Kalksandstein
Briustung:

* Ortbeton d= 18 cm Stahlbeton
Zwischendammung:

» Isokorb CXT Typ A Part Z, EI 30
Thermische Trennung:

« Isokorb CXT Typ A, REI 30

=] SCHOCK



Wirtschaftlichkeit.

Berechnungsgrundlagen.

Ermittlung der Differenzkosten zwischen ,,Thermisch getrennt“ und ,,Eingepackt”
Erforderliche Dammdicke ,,Eingepackt® bei Kategorie B - W Ref-Wert < 0,12 W/(mK)

AulRendammung:

e d=18cm, WLG 035
Deckendammung:

« d=25cm, WLG 035
Wand unten:

« 17,5 Kalksandstein

Briustung:
e Ortbeton d= 18 cm Stahlbeton

Bei den Brustungshohen 60 / 90 und 110 cm wurde die Gelanderbefestigung preislich bertcksichtigt.
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Minderung Verkaufserlos infolge Flachenverlust
Infolge Flachenverlust durch ,,Einpacken® der Brustung, Kategorie B, Beiblatt 2, DIN 4108

60 cm* 90 cm* 110 cm* 130 cm 150 cm Bristungshohe

10 cm 14 cm 18 cm 22 cm 24 cm Flachenverlust

(A [m?] x VK [€/m2] — MK [€/lfm] ) x AF Wil* [%] = Mindererlds [€/Ifm]

A= Flachenverlust in [mZ2]

VK= Verkaufspreis pro gm Wohnfladche in [€/mZ?]
A [m?] MK= Mehrkosten der Bauart ,thermisch getrennt” gegendiiber ,Eingepackt” in € pro Ifm Bristung
% Flachen AF Wfl*=  Abminderungsfaktor fiir Berechnung der Wohnflache bei Terrassen und Balkonen

verlust
entsprechend DIN 277 oder WoFIV [%]

*Bei Wohnflachenberechnung nach DIN 277 kann die Terrassenflache zu 100 % angerechnet werden.
Bei Wohnflachenberechnung nach WoFIV werden Terrassen in der Regel zu 25 % berUcksichtigt,
bei hochwertiger Ausfihrung max. 50 %.

Beispielrechnung Mindererlds durch Flachenverlust fur Briistungshthe 0,9 m:
0,14 m2 x 3500 €/m2 - 145 €/Ifm* x 50 % = 173 €/ Ifm

* ohne Beruicksichtigung von ev. Rabatten
©2024 Folie 27 =] SCHOCK




Kostenvergleich.

Ortbetonbrustung ,,Thermisch getrennt” vers. ,,Eingepackt®, Kategorie B.

60 cm* 90 cm* 110 cm* 130 cm
10 cm 14 cm 18 cm 22 cm

250 €/Ifm
220 €/Ifm

140 €/Ifm

24 €/1fm

* bei den Hohen 60-110 cm wurde die Gelanderbefestigung preislich bertcksichtigt

© 2024 Folie 28

150 cm

24 cm

280 €/Ifm

Bristungshdhe

Flachengewinn

m Mehrerl6s infolge Verkauf von
50% des Flachengewinns
durch "Thermische Trennung"
nach Abzug Differenzkosten

Verkaufspreis pro gm Wohnflache:

4340 €/gm brutto

SCHOCK



Kostenvergleich.

Ortbetonbrustung ,,Thermisch getrennt” vers. ,,Eingepackt®, Kategorie B.

60 cm* 90 cm* 110 cm* 130 cm
10 cm 14 cm 18 cm 22 cm

620 €/Ifm

520 €/Ifm

370 €/Ifm

190 €/Ifm

* bei den Hohen 60-110 cm wurde die Gelanderbefestigung preislich bertcksichtigt
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150 cm
24 cm

680 €/Ifm

Bristungshdhe

Flachengewinn

m Mehrerlds infolge Verkauf von
50% des Flachengewinns durch
"Thermische Trennung" nach
Abzug Differenzkosten

Verkaufspreis pro gm Wohnflache:

7650 €/gm brutto

SCHOCK



1.4 | Konstruktion und Einbau




Konstruktion und Einbau.
Produktlosungen -NEU - Schock Isokorb® CXT Typ A — REI3O0.

NEU - Schock Isokorb® CXT Typ A — REI30

Konstruktion:
Dammkarper:
Bewehrung:
Elementbreite:
Elementlange:
Feuerwiderstand:

Dehnfugenabstand:

Nachweise:

© 2024 Folie 31

Punktueller Anschluss fur Ortbeton und Fertigteile

120 mm Neopor® (EPS Dammstoff) Y

Combar® J < 4

150 bis 280 mm N
g S &3 S

300 mm fer

REI30 <

23 m

abZ/aBG Nr. Z-15.7-366
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Konstruktion und Einbau.
Produktlosungen -NEU - Schock Isokorb® CXT Typ A — REI3O0.

- 12 Combar® Zugstabe &8

©2024 Folie 32 5] SCHOCK



Konstruktion und Einbau.
Produktlosungen -NEU - Schock Isokorb® CXT Typ A — REI30.

150 bis 280 mm

variabel
+/- 20 mm

©2024 Folie 36 =3 2Lbn0CK



Konstruktion und Einbau
Produktlosungen -NEU - Schock Isokorb® CXT Typ A — REI30

Einbindelange LR200

Deckenstarke:
von / Auslieferung / bis
180 mm /200 mm / 220 mm

Einbindelange LR220

Deckenstarke:

von / Auslieferung / bis
200 mm /220 mm / 240 mm

© 2024 Folie 37

220

220

180

200

240

240

Einbindelange LR240

Deckenstarke:

von / Auslieferung / bis
220 mm /240 mm / 260 mm

Einbindelange LR280

Deckenstarke:

von / Auslieferung / bis
260 mm /280 mm / 300 mm

220

260

300

260

260

300
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Konstruktion und Einbau
Produktlosungen - Schock Isokorb ® CXT Typ A Part Z - EI30

Schock Isokorb ® CXT Typ A Part Z — EI30

Konstruktion: Zwischendammung

Dammkdarper: 12 cm EPS-Dammstoff; WLG 031
Elementlange: 100 cm, frei kiirzbar
Elementbreite: 16 — 28 cm

Feuerwiderstand: in El 30 erhaltlich

Brandschutzplatte:

« wasserbestandige Platte auf Zementbasis, d=6 mm

» Dbestehend aus Portlandzement, Sand, Zellulose und Zusatzstoffen

» enthalt kein Asbest, Gips, Glasfaser oder Formaldehyd

» Die Platte erfullt die europaische Norm fur Faserzement — EN 12467
« Brandverhalten gemafl EN 13501-1 ist A1,51-dO, nicht brennbar

©2024 Folie 38 SCHOCK



Konstruktion und Einbau
Produktlosungen

< Attika

/\/ /\(\/\/\/\/\

BN

I'n / I|I
CXTTyp APartZ CXTTyp APartZ -

Abb. 1: Schock Isokorb® CXT Typ A und CXT Typ Part Z: Attika Abb. 3: Schack Isokorb® CXT Typ A: Anschluss einer Attika
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Konstruktion und Einbau
Produktlosungen

Briistung

||I ] )
CXTTyp A PartZ

CXTTyp APartZ -/

Abb. 2: Schick Isokorb® CXT Typ A und CXT Typ Part Z: Briistung
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-] Bristung

| 0
‘Ax\>AY/K
S

Abb. 4: Schock Isokorb® CXT Typ A: Anschluss einer Briistung
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Konstruktion und Einbau

Produktlosungen

| |
Fertigteil-Attika / : R :
i | Fertigteil-Attika / !
Fertigteil-Briistung | Fertigteil-Briistung !
7 i j
= I |
i | L ]
=1 FoITTmTImTiTiTimis |$ ______________________ 3
- I I
i : : | i |

1]

Schalung | ﬂ "} e Combar® : :
N | Fertigteil-Montagestiitze i i
| I - " -

1 omms : % :
| o P
I|I|II||r i :I'| i Oberkante ”Y‘-&} N
1l Hul Decke . !
| I " Jl f | | |l /__ ulse o v i § X |
MEI M ! ' i | !
‘ Il | & | |
1 I El: I Decke : | El:l :
| 3 | 1 I|
|'||I|I H g l | II| | l
i | | \ | .' i
/ ] ' P f |
1l | Wand L |
¥ |_|_ ............. _l'l.__ll. ...... Jlll_._ll ______________ A
il // | CXTTypA S| | LOXTTypA
i lf: LA Decke LHilse - Combar®
M
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Fertigteil-Montagestiitze
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Konstruktion und Einbau
Einwirkungen

=
8

> gy = Eigengewicht

; w, = Windlast
g% ¥k

-

ax = Holmlast
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Konstruktion und Einbau
Tragkonzept

UHPC-Betonlager

BTy,

TP Ty

Meq,y Lastabtragung

o i/_ ) : ~ Bemessungsschnitt UHPC-Betonlager Combar® Zugstabe
= S V (alle 4 Lager) x
g VEd,x V (pro ;rﬁgéiggtung: X
§ Mey |/ eogaens |\ Gopamou
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Konstruktion und Einbau
Bauseitige Bewehrung

Es ist keine zusatzliche bauseitige Bewehrung fur Schdck Isokorb®
CXT Typ A erforderlich.

Der Nachweis des CXT Typ A erfolgt als Verbindungsmittel nicht als Bewehrungsstab
Uber die Verankerung im Beton statt Ubergreifung!

Schick Isokorb® CXT Typ A MM1

If:x:ﬁ:ﬂz Ort Betonfestigkeitsklasse > C20/25
Ubergreifungsbewehrung
Fos. 1 deckenseitig nach Angabe des Tragwerksplaners
Konstruktive Randeinfassung
Pos. 2 deckenseitig nach Angabe des Tragwerksplaners
Biigel als Aufhdangebewehrung
Pos. 3 briistungsseitig nach Angabe des Tragwerksplaners
Ubergreifungsbewehrung
Pos. 4 bristungsseitig nach Angabe des Tragwerksplaners

© 2024

150-280

Pos. (@) Pos. (@)
~Pos. (@) 7 T

Pos. 3)
Pos. (1) \

2180

POS'@)_\\l
).

Pos. (2) \E

Pos. D \ |
j

Abb. 16: Schack Isokorb® CXT Typ A: Bauseitige Bewehrung
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Konstruktion und Einbau
Dehnfugenabstand

Maximaler vertikaler Dehnfugenabstand in horizontaler Richtung

Im auRenliegenden Bauteil sind vertikale Dehnfugen anzuordnen. MaRgebend fiir die Langenanderung aus Temperatur ist der
maximale Abstand e, der AuBenkanten der duBersten Schick Isokorb® Typen. Hierbei kann das AuBenbauteil iiber den Schock
Isokorb® seitlich liberstehen.

Bei Fixpunkten wie z. B. Ecken gilt die halbe maximale Lange e, vom Fixpunkt aus.

Die Querkraftiibertragung in der Dehnfuge kann mit einem langsverschieblichen Querkraftdorn, z. B. Schock Stacon®, sicherge-

stellt werden.
Vertikale Dehnfuge Schock Stacon® schock Stacon® Vertikale Dehnfuge
o r./ | \ |
EE | T XTTypa . . CTTyp & OO TypA =T CTTyp A |
= | Part Z Adtika/Briishang PartZ 4 i Part Part 2 7,
=N OXT Typ A T Typ A |
=, Part Z Part Z I |
EEI Ht CLLLTEE LU LR LLL L A LRLELULEL R LLLLLIGLL LY ) " RARAREE AR BRGNP PR R AR R R AR R R R U RN LILL LULLARI N LY LLLLLER LU LD UL LI LLLLLLEL UL LT
= Decke | |
= | J |
= \_ \/ Wand I / |
= CXT Typ A CXTTyp A OXT Typ A ! CXTTyp A
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Abb. 10: Schick Isokorb® CXT Typ A: Vertikale Dehnfugenanordnung

Schock Isokorb®™ CXT Typ A 1.0 MM1

Maximaler Abstand bei e, [m]
Dammkarperdicke [mm)] 120 23,0
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Konstruktion und Einbau
Einbau bel Ortbetonausftuhrung

|Isokorb® XT/T Typ A Isokorb® CXT Typ A

Bis zu 15 min Einbauzeit pro Element Bis zu 5 min Einbauzeit pro Element
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Konstruktion und Einbau
Einbau bel Ortbetonausftuhrung

= Deckenhthe messen
= Bewehrungsstabe des Isokorb® auf die bendtigte Deckenhdhe einstellen
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Konstruktion und Einbau
Einbau bel Ortbetonausftuhrung

= |sokorb® auf der Deckenschalung oder Filigranplatte aufstellen und am Deckenrand ausrichten
= Anschlie3end den Isokorb® an der Deckenbewehrung fixieren

TP -4
SR, 4

§ v‘\\ﬁﬁ“l T8
L EL LT
i}
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Konstruktion und Einbau
Einbau bel Ortbetonausftuhrung
= Der Isokorb® steht selbstandig auf der Schalung bzw. Filigrandecke

= Eine zusatzliche Hilfskonstruktion flr die Lagesicherung ist nicht erforderlich
= Der Einbau des Isokorbes® ist sehr schnell mit sehr geringem Aufwand maoglich

».\l ﬂ'.!ll'!rx.
e LR 1]

Isokorb® CXT
type A

=] SCHOCK
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Konstruktion und Einbau
Einbau bel Ortbetonausftuhrung

= Der Isokorb® kann auch nach der Betonage der Decke in den Frischbeton einsetztet werden
= Das Abziehen und Glatten des Deckenbetons dadurch ungehindert, schnell und sauber moglich.

SCHOCK
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Konstruktion und Einbau
Einbau bei Ortbetonausflihrung

= QOrtbetonkonstruktion nach dem Ausschalen mit punktuellen Isokorb® Elementen und
Zwischendammestlcken

o R T S R N
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Konstruktion und Einbau
Regeldetail ,,Deutsche Reihenhaus®

E Vergusstaschen Attika-Deckenplatte

siehe DRH - DETAIL D8.0 24x auszufihren
Darstellung im Plan I M 1:10
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Pos W21 WzZ2

Gebaude 1 2 1 2 Einheit
wk 1,1 1,19 1,34 1,45 kN/m?
Holmlast 0,5kN/m, nicht mal3gebend

nEd 7,94 7,94 7,94 7,94 kN/m
VEd 2,62 2,84 3,2 3,46 kN/m
mEd 2,09 2,26 2,54 2,75 kNm/m
max a 2,11 1,97 1,77 1,65 m
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Konstruktion und Einbau
Isokorb® CXT Typ A — Vorteile

&‘ Verarbeilter

Einbaufreundlichkeit Einfachere Elementwahl (nur eine Tragstufe)

Keine Hilfskonstruktion . ;
zur Lagesicherung erforderlich Bauseitige Bewehrung entfallt Im Durschnitt ca. 10% héhere Tragfahigkeit als XT Typ A

Langenjustierung der Stabe:
Stabiler Stand direkt auf der Keine Planung der bauseitigen Anschlussbewehrung erforderlich
Schalung / Elementdecke

Einbausicherheit Schlanke Bauteile ab 150 mm Breite

Beflammungsschutz durch
Brandschutzplatten Attika / Briistung als Betonvollfertigteil moglich

Flexibilitat: Einbau vor oder nach
Verlegung der Deckenbewehrung

Doppelsymmetrisches Element

©2024 Folie 53 SCHOCK



Konstruktion und Einbau
Produktlosungen

Schock Isokorb ® XT Typ F

Konstruktion:

Dammkaorper:
Bewehrung:
Elementbreite:

Feuerwiderstand:

Dehnfugenabstand:

Nachweise:

© 2024 Folie 54

punktueller Anschluss fir Ortbeton und
Fertigteile

12 cm EPS Dammstoff; WLG 031
Edelstahl cmin = 25 mm

16 — 25 cm, Sonderbreiten moglich

in REI 120 erhaltlich

23 m

ETA-17/0262 sowie aBG Nr. Z-15.7-346
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Konstruktion und Einbau

Bristung vorgesetzt mit Schock Isokorb® XT Typ F

Brustung, Wand aus monolithischem Mauerwerk

© 2024 Folie 55

@) Stahlbeton

(2 Abdichtung

(3) Blech, optional

(@) Plattenbelag, Griindach
(® Schck Isokorb® XT Typ F
(®) Gefalledimmung

(@) stahlbetondecke
AuRenputz

(@) Monolithisches Mauerwerk
Innenputz
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Konstruktion und Einbau

Bristung vorgesetzt mit Schock Isokorb® XT Typ F

Brustung, Wand mit WDVS

© 2024 Folie 56

@) Stahlbeton

() Abdichtung

(3 Blech, optional

(@) Holzbelag, aufgestindert
(® Schock Isokorb® XT Typ F
(®) Gefalledimmung

(@) Stahlbetondecke

WDVS

(@) Mauerwerk, Stahlbeton
Innenputz
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Konstruktion und Einbau

Bristung vorgesetzt mit Schock Isokorb® XT Typ F

Brustung, Wand als zweischaliges Mauerwerk
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@ Stahlbeton

() Abdichtung

(3) Blech, optional

(@) Plattenbelag, aufgestandert
(®) Schock Isokorb® XT Typ F
(®) Gefilledimmung

(@) Stahlbetondecke

Klinker, Vorsatzschale
(©) Mauerwerk, Stahlbeton
Innenputz

(1) Mineralische Dammung
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Konstruktion und Einbau
Isokorb® Typ XT Typ F — Einbau bel Ortbetonausfuhrung

Positionierung Isokorb® XT Typ F am Deckenrand und Verklebung auf der Schalung.
Fixierung Isokorb® XT Typ F an den Staben der Deckenbewehrung und Einbau der Zwischendammung.

| e g

SCHOCK
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Konstruktion und Einbau
Isokorb® XT Typ F — Einbau bei Ortbetonausflihrung

= Abschalung Isokorb® XT Typ F vor Betonage der Decke, Brustung wird anschlieBend betoniert.

= QOder, Betonage der Brlstung zusammen mit der Decke.
= Die Brustungsbewehrung muf immer in die Schlaufen des Isokorb® Typ F eingebunden und fixiert werden.

=] SCHOCK
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Konstruktion und Einbau
Produktlosungen

Schock Isokorb ® XT Typ O

Konstruktion:
Besonderheit:
Dammkaorper:

Bewehrung:

Elementbreite:
Konsoltiefe:
Elementhdhe:

Feuerwiderstand:

Dehnfugenabstand:

Nachweise:
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punktueller Anschluss fur Ortbeton und Fertigteile
Einsetzbar als Konsole
12 cm EPS Dammstoff; WLG 031

Edelstahl cmin = 25 mm

25 cm

16 oder 20 cm

18 —25cm

in REI 120 erhaltlich

21,7 m

ETA-17/0262 sowie aBG Nr. Z-15.7-346

ol
e
T
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Konstruktion und Einbau

Attika als Gestaltungselement mit Isokorb® XT Typ O

Dachrandausbildung (Gesims), Ziegeldach, Wand aus zweischaligem Mauerwerk

© 2024 Folie 61

(©) Dachaufbau

(2 Blech, Rinne

(3) Abdichtung

(@) Wirmedimmung

(5) Stahlbetonfertigteil, Gesims

(& Schock Isokorb® XT Typ Z REI 120
(Zwischendammstiicke)

(7) stahlbetondecke

Klinker, Vorsatzschale

(@ mineralische Dimmung

(A0) Mauerwerk

(i1 Innenputz
(i2) Abdeckblech, optional
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Konstruktion und Einbau

Attika als Gestaltungselement mit Isokorb® XT Typ O

Dachrandausbildung, Flachdach, Wand aus zweischaligem Mauerwerk

© 2024 Folie 62

(D Metallabdeckung

() Holzbohle

@ Klinker, Vorsatzschale

(@) Stahlbetonbriistung

(®) Schéck Isokorb® XT Typ Z REI 120
(Zwischendammstiicke)

(®) Abdichtung

(@) Schéck Isokorb® XT Typ O REI 120

Wirmedimmung

(9@ Stahlbetondecke

Mauerwerk

(i) Innenputz

(2) Abdeckblech, optional

(13) mineralische Dimmung

Mauerwerksanker, Edelstahl
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05

Brandschutzanforderungen
an Attiken und Brustungen



Jetzt sind Sie gefragt.

Frage:

Ab welcher Gebaudeklasse bestehen laut MBO Brandschutzanforderungen an eine Attika bzw. Brlistung?

© 2024 Folie 64

Gebaudeklasse 1

Gebaudeklasse 2

Gebaudeklasse 3

Gebaudeklasse 4

Gebaudeklasse 5

SCHOCK



Brandschutzanforderungen an Attiken und Bristungen
Nach Musterbauordnung (MBO)

= Attiken und Bristungen befinden sich in aller Regel im Bereich der Aul3enwand.
Da sie keine lastabtragende oder aussteifende Funktion flr andere Gebaudeteile besitzen,
konnen sie als nichtragende Teile der Aulienwande betrachtet werden.

= Entsprechend § 28 Absatz 1 der MBO gelten an AulRenwanden folgende Anforderungen:

JAullenwédnde und AuBenwandteile wie Bristungen und Schirzen sind so auszubilden,
dass eine Brandausbreitung auf und in diesen Bauteilen ausreichend lang begrenzt ist.”

= Fdr nichttragende Aul3enwande werden die Anforderungen in Absatz 2 konkretisiert:

,Nichttragende AuBenwénde und nichttragende Teile tragender AuBenwénde miissen
aus nichtbrennbaren Baustoffen bestehen; sie sind aus brennbaren Baustoffen zulassig,
wenn sie als raumabschlieende Bauteile feuerhemmend sind.”

= § 28 Absatz 2 der MBO gilt nicht fur Gebaude der Gebaudeklassen 1 bis 3.
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Brandschutzanforderungen an Attiken und Bristungen
Nach Musterbauordnung (MBO)

= Als feuernemmend ist entsprechend MVV-TB [2] definiert, wenn die Konstruktion einer
Brandbeanspruchung tGber 30 Minuten standhalt.

= Fdr das Kriterium Raumabschluss wird entsprechend MVV-TB gefordert:

Der Raumabschluss muss bei Brandeinwirkung nach der ETK tber mindestens 30

Minuten gewahrleistet sein. Damit ist auch die Standsicherheit von nichttragenden
Bauteilen im Brandfall unter Eigengewicht nachgewiesen.

= Brandschutzanforderung fur Isokorb® CXT Typ A:

Da der Dammkdrper aus EPS und die Bewehrung aus brennbaren Materialien bestent,
sind zusatzliche BrandschutzmalRnahmen z.B. in Form von Brandschutzplatten
notwendig, um das Kriterium Raumabschluss zu erfllen.
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Brandschutzanforderungen an Attiken und Bristungen
Anschlufdlinie mit CXT Typ A

V Geprifte Sicherheit der Anschluf3linie durch Brandschutzversuche:

Mit Isokorb® CXT Typ A-REI30 in Verbindung mit Isokorb® CXT Typ A Part Z-EI30
werden die gestellten Anforderungen an Bristungen und Attiken erfullt.

V Zulassung Isokorb® CXT Typ A:
Brandschutzanforderungen REI 30 werden nur in Verbindung mit dem CXT Typ A Part
Z-EI130 zulassungskonform erfllt.

Achtung!

Davon abweichende Materialien mussen immer mit dem verantwortlichen
Brandschutzgutachter abgestimmt werden!

©2024 Folie 67 SCHOCK



Brandschutzanforderungen an Attiken und Bristungen
Zulassung Deutsches Institut fur Bautechnik DIBt

3.14 Feuerwiderstandsfahigkeit
Dieser Abschnitt gilt fir die Verwendung des Regelungsgegenstandes in nichttragenden

Bristungen gemal DIN 4102-3, 5.1 a). Fidr die prinzipiellen Ausfihrungsvarianten gemaf Allgemeine
Anlage A.1 und D.1 sind die Randbedingungen gemal} Anlagen C.1 bis C.5 sowie Folgendes bauaufsichtliche
einzuhalten: Zulassung/

Allgemeine

— Schock Isokorb® CXT Typ A ist an seiner AuRen- und Innenseite durch eine in Anlage A.4 .
Bauartgenehmigung

definierte Brandschutzplatte vollflachig zu bekleiden.
— Die erforderliche Dicke t der Brandschutzplatte ist gemafl Datenblatt festgelegt.
— Der Mindestrandabstand vz des Betonlagers (vgl. Anlage D.1, Abb. D-1) betragt 21 mm.

— Die Mindestbetondeckung cmin (siehe Anlage D.1, Abb. D-1) betragt 30 mm. Nummer:

Im Regelungsverfahren wurde der Nachweis erbracht, dass eine Bristung mit einem £-15.7-368
Anschluss mittels Schock Isokorb® CXT Typ A, ausgefihrt wie oben beschrieben und in den Antragsteller:
Anlagen dargestellt, die Anforderungen fiir eine Brandbeanspruchung nach DIN 4102-3 von il T
30 Minuten erfillt. 76534 Baden-Baden

©2024 Folie 68 SCHOCK



Konstruktion und Einbau
Neue Systemlosung: REI 30 tGber die gesamte Anschlusslinie

Tragendes Element: Dammelement:
Isokorb® CXT Typ A-REI30 Isokorb® CXT Typ A Part Z-EI30

IS
e B
R S

X
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Konstruktion und Einbau

Flammschutz fur die gesamte = Im Bauzustand schiitzen die Brandschutzplatten den Dammkérper
Anschlusslinie bei Beflammung mit Gasbrenner beim Anbringen der
Abdichtungsbahn.

gan
4 -

] R l

<

CXT Typ A Part Z
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Konstruktive Vortelle



Konstruktion und Einbau
Konstruktive Vorteile der thermischen Trennung

» Die Betonoberflache ist bestandig gegen mechanische und feuchtebedingte Beanspruchung.

Stb- Fertigteilbristung

=] SCHOCK
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Konstruktion und Einbau

Konstruktive Vorteile der thermischen Trennung
= Es st keine aufwendige WDVS Sockelausbildung erforderlich.

= Die Abdichtung kann direkt an der Betonbristung hochgeftihrt bzw. verklebt werden.

= |st eine Kappleiste erforderlich, erfolgt die Befestigung direkt im Beton.

= M wendkonstukiion
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Konstruktion und Einbau
Konstruktive Vorteile der thermischen Trennung

= Esist keine aufwendige WDVS Sockelausbildung erforderlich.
= Die Abdichtung kann direkt an der Betonbrustung hochgefthrt bzw. verklebt werden.
= |st eine Kappleiste erforderlich, erfolgt die Befestigung direkt im Beton.
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Konstruktion und Einbau
Konstruktive Vorteile der thermischen Trennung

= Die Befestigung von Gelandern kann ohne Durchdringung der DAmmung, direkt im Beton erfolgen.
= Die Dammebene mul} nicht perforiert werden.

Quelle: https://www.proge.de Quelle: https://brenox.de
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Konstruktion und Einbau

Konstruktive Vorteile der thermischen Trennung

= Esist kein fur WDVS zugelassenes Abstandsmontagesystem erforderlich

= Die Abdichtung der Gelanderbefestigung entfallt
P YY

Abbildung 2a: Montage im Dadmmstoff und Verankerung im
Untergrund — das Montageelement durchdringt die Dam-

mung und wird zusatzlich durch mechanische Befestigung
im Untergrund verankert.

Quelle: VDPM Merkblatt ,Sichere Befestigung von Anbauteilen an WDVS
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Abbildung 2b: Montage im Dammstoff und Verankerung im
Untergrund — das Montageelement durchdringt die Dam-

mung und wird mit separaten Diibeln zusatzlich mechanisch
im Untergrund befestigt. Das Anbauteil wird entkoppelt mit

separaten Schrauben/Diibeln am Montageelement montiert.
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Konstruktion und Einbau
Konstruktive Vorteile der thermischen Trennung

= Direkte Befestigung der Abdeckbleche durch aufschrauben oder kleben ohne zuséatzliche
Halterungssysteme zum Aufkleben, Einhacken oder Einschieben der Bleche mdglich.
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Konstruktion und Einbau
Konstruktive Vorteile der thermischen Trennung

Es sind insgesamt weniger Gewerke an der Erstellung der thermisch getrennten Bristung beteiligt als
bei der ,eingepackten® Konstruktion, deshalb entstehen weniger Schnittstellen, die Konstruktion ist

einfacher und insgesamt weniger mangelanfallig.

=] SCHOCK
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik
auf dem Dach



Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach

Stahlbetonunterkonstruktion getrennt mit Schoéck Isokorb® CXT Typ A
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Stahlbeton- Unterkonstruktion gentrennt mit Sonderkorb

Draufslcht:

1]

=]

=]

<]

[=]
=]

Warmepumpe
einschl. Olwanne
110x260x240 cm (b x L x )

190

100

a7

60

180

300

- —_— o 4
1BlAhEE— sttt £ e — (Leistung Stadtwerke) Schwingungsdampfer ¢ ° o ¥ g
(Leistung Staditwerke) e
110 455 ¢ 190 455 4
Kopfplatte (Stahl) 156y 188 Pl
-] 1,03 ) 120x120mm, d=10mm P R
1 1 4x Bolzenanker FAZ 1| 8/10R ) 00 ,
. 1 1
| | (Leistung Stadtwerke)
} }
| Kappleiste L | Anlagenfundament
: (AN Dachdecker) s : Stitzenstumpf Stahlbeton I I T
74 TR T 7 K, F
///// 7 ///// Bitumenbahn ///// 7, // £ // 7] S00x300x508mm
I Y e, {AN Dachdecker) AR 1Y, | auf therm. Trennung
s 5 Iy iy 8 A e AATEAL TIE (AN Rohbaw)
AL % v s
= TS / % e
LA A1, 7, A 1
% A 7 A 9
o e 7 219 //é/ 300 o
A At v, el v
% IAErEy 7 7 e A P
/ s A i oA
(A L7 |, oty L aulten
] /// // A // g ’,', /////, -1
1\ relfr iy 5 e, 73! v A Ua A e . »
win ) S (o I /%: 5 T 1
) A N 7
Az 3040, i 73! AEA-30 27 il I
X ‘A A 7] oQ maa]
ot \/
| Schnltt: )& T
1 1 =
] | | @
LRSS A, , A AL A RIS S S, AL LA,
S A S A S 1 e [ o L i i A i 0 i o i o i S S i
LTSS I AL TS TSI S S ( ST E LTSS ETEL LSS EL T E SIS T E SIS IS A7 CA N 2 I E SIS TSI S F TS ST 77, I ml
A S A A a TSt F A S A LEY o o o o A o o b ot o o b o = [m==]
OIS EL AL IS ALY, A VAt td d ottt AT SIS S, ANt 2 2 b it A G ES Innen | .
PSS AL P S E SIS SIS, WAL W (s At o 2 b b h i o F w 2
LSt A e A A N Al b A E A b A e A A L At S A S A IR B
LSS, S R LA A A N PP T P A I P AT PP A S OSSOSO M /iy
OYIILIEr R A A S A A D I A RN T A A L P NP L T LI . : .
o L A P L e L L o i i L e =i
A r f e LAt LA ‘ ; A A A A |

3
T g

© 2024 Folie 84

=] SCHOCK



Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Stahlbeton- Unterkonstruktion getrennt mit Schdock Isokorb® XT Typ A
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Stahlbeton- Unterkonstruktion getrennt mit Schdock Isokorb® XT Typ A
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Stahlbeton- Unterkonstruktion getrennt mit Schock Isokorb® T Typ S
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Stahl- Unterkonstruktion gentrennt mit Schock Isokorb® T Typ S
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Warmebrickenfreie Befestigung von Photovoltaikmodulen auf dem Dach
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Warmebrickenfreie Befestigung von Photovoltaikmodulen auf dem Dach

Dach Ved

Die Ballastierung, die zuséatzliche Dachlast, ist vom Tragwerksplaner —++
nachzuweisen. Dabei ist gleichermafRen der Tragfahigkeit der A T —a ——
Dachkonstruktion als auch die Gebrauchstauglichkeit, die ‘ . ‘

Verformung der Dachkonstruktion aufgrund der zusatzlichen | |

Dachlast nachzuweisen. A B
Warmedammung LTI N LY

Dariiber hinaus muss die Warmedammung ausreichen Druckfest " = . .

sein um das Eigengewicht der Anlage inkl. Ballastierung und A A
ausreichen Schubfest sein, um die Anlage gegen Verschieben
Aufgrund der horizontalen Windlasten zu sichern.

©2024 Folie 90 SCHOCK



Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Warmebrickenfreie Befestigung von Photovoltaikmodulen auf dem Dach

thix

A
2t

oL, Jo

o Dachkonsole ROOFLink mit dem
g zugelassenen Anker Schock

{ Isolink
=

7

cf]

I.  sichere Befestigung ohne
Ballast

a

II. rechnerisch

h " . .
. warmebriickenfrei

[1l. 100% wasserdicht

V. geprift und zugelassen
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Warmebrickenfreie Befestigung von Photovoltaikmodulen auf dem Dach

Rechnerisch Warmebruckenfrei

100% Glasfaser-Verbundwerkstoff

Edelstahl-Gewindeanschluss

DIBT Zulassung Z-21.8-2082
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Warmebrickenfreie Befestigung von Photovoltaikmodulen auf dem Dach
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Warmebrickenfreie Befestigung von Photovoltaikmodulen auf dem Dach

=] SCHOCK
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Thermische Trennung von Gebaudetechnik auf dem Dach
Warmebrickenfreie Befestigung von Photovoltaikmodulen auf dem Dach

Sicher / warmebrickenfrel/ wasserdicht/
ballastfrei/ wartungsfrei

Andichtbahn mit Dachkonsole Dachkonsole ROOFLink nach dem
ROOFLink Setzten und vor dem Verschweil3en der
Andichtbahn.

=] SCHOCK
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Bauaufsichtliche Zulassung

Allgemeine
bauaufsichtliche
Zulassung/
Allgemeine
Bauartgenehmigung

Unser Leistungsversprechen bestatigen wir mit der

Allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung (abZ) und p—
Allgemeinen Bauartgenehmigung (aBG) N
ausgestellt durch das Deutsche Institut fir Bautechnik (DIBt) == -

© 2024 SCHOCK


https://schoeck-my.sharepoint.com/personal/sabrina_guberac_schoeck_com/Documents/BAU23/iPads%20BAU/Isokorb/Dokumente%20CXT%20Typ%20A/ZL%20-%20abZ-15.7-366%20-%20Berlin,%20DIBt%20-%20Isokorb%20-%20CXT%20Typ%20A%20zum%20Anschluss%20von%20Attiken%20und%20Brüstungen%20-%2006.04.2023%20-%2006.04.2028%20-%20DE.pdf
https://schoeck-my.sharepoint.com/personal/sabrina_guberac_schoeck_com/Documents/BAU23/iPads%20BAU/Isokorb/Dokumente%20CXT%20Typ%20A/ZL%20-%20abZ-15.7-366%20-%20Berlin,%20DIBt%20-%20Isokorb%20-%20CXT%20Typ%20A%20zum%20Anschluss%20von%20Attiken%20und%20Brüstungen%20-%2006.04.2023%20-%2006.04.2028%20-%20DE.pdf

Technische Information & Planungshandbuch
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TECHNISCHE INFORMATION

Isokorb®
fiir Attiken und Briistungen
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Zuverlassigkeit tragt

Planungshandbuch
Attika und
Dachauf-
~ bauten

Losungen gegen Warmebriicken

Jetzt verfugbar!

via Feedback-
Formular im

Nachgang
bestellbar
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Schock Scalix® Bemessungssoftware

Scalix®

Die Vorteile i
= Scalix” (5 Feedback U Muwer ¢ support =] SCHOCK
"
.
l | b e r b I I C k : & P —— [ — Bemessung durchgefiihrt: Warnung(en) vorhanden 0 @6 v

Schnitt Draufsicht

Geometrie

= Einfache Bemessung von Isokorb® CXT s
Typ A durch Ermittlung der max.

Deckendicke D

zulassigen Achsabstande B .
BemessungsschnittgrolRen 8 e A e )

g ] - - % ///,// ///,// ///,// ///,// ///,//

. u s - s 7 7 7 / /7
= Ausgabe von priffahigen Bemessungs- A

. R V- z z /// ///,// 7 z
protokollen _ | % 7 °0° = °0° //////,f/n[r e e
] J 4 ,/ s

=  Gewohnte Scalix® Umgebung inklusive o l g [T l 0. ...0.p77777-0 . . 0.

o e - o 301 mfm v T 7 G 06m<s<anxs3m

Projekt- und Positionstibersicht vy

Betonfestigkeitsklasse a VX

LSS

Attika/Bristung ! AL

Q2s5/30 -

Decke j-j =Bemessungsschnitt D = Deckendicke B = Breite Attika/Briistung

C25/30 v

Ergebnis

Maximaler Achsabstand: 1.38 m

Produkttyp: Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI20-LR200-X120-8150-1200-1.0

© 2024 SCHOCK



Ausschreibungstexte

AUSSCHREIBEN DE

Demnachst auch fir Isokorb® CXT Typ A verfligbar:

5 SCHOCK  Schéck

Zuverldssigkei tragt Bewehrungssysteme - Betonsysteme

~ Il schick Isokorb® CXT Typ A
~ I Schick Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1
¥ M Einbindeldnge LR200

HPFEYFERPFAFYFEREPHED B E®

» M Einbindeldnge LR220
» A Einbindelange LR240
» [ Einbindelange LR280
» I Schick Isokorb® CXT Typ A Part Z
» B schock Isokorb® T

. oEm— . e e -

© 2024

Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schock Isokorb® CXT Typ A-MM1-VW1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schock Isokorb® CXT Typ A-MM1-VW1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...
Schéck Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200...

Schock Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200-X120-B250-L300-1.0

M oy |_D < [ Informationen anfordern

Text  Bilder
Schock Isokorb® CXT Typ A-MM1-VV1-REI30-LR200-X120-B250-L300-1.0

(heq: 0,124 W/(m-K)

mit Dammkorperdicke 120 mm, zur thermischen Trennung von Attiken und Briistungen von der Deckenplatte (punktueller
Anschluss).

Feuerwiderstandsklasse: REI30
Betondeckung CV: 30 mm
Dammkdrperbreite B: 250 mm
Dammkdrperlange L: 300 mm
Dehnfugenabstand e: 23,0 m

Bauphysikalische Kennwerte:

Aguivalenter Warmedurchlasswiderstand Req: 0,967 m=K/W
Aquivalente Warmeleitfahigkeit ?\eq3 0,124 W/(m-K)

Gemal EAD 050001-00-0301

Anforderungen an Kategorie B nach Beiblatt 2 DIN 4108:2019-06 erfillt

Bauaufsichtliche Machweise:
abZ/aBG Nr. Z-15.7-366

Lieferung und Einbau nach Angaben des Architekten oder Tragwerksplaners. Die technischen Unterlagen des Herstellers sind

zu beachten.

Einheit: Stk Artikelnr.: 1241093

=] SCHOCK



Unsere Service-Leistungen.

Beratung durch Anwendungstechnik

07223 967 567
awt-technik-de@schoeck.com

Beratung vor Ort

Produktingenieure:
https://www.schoeck.com/de/beratung-fuer-planer

Einbau-Begleitung und Zertifizierung von Verarbeitern

Einbaumeister:
https://www.schoeck.com/de/verarbeiterberatung
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Gerne beantworten wir lhre noch offenen
Fragen.

2222222 ie 102 55 SCHOCK



Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit.

Dipl.-Ing.
Sabrina Guberac Gabriele Sotzny
Event Managerin Produktingenieurin
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